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Nachdem die ersten drei Mona-
te des Jahres 2019 wie im Flug 
vergangen waren, fanden sich 
am 31. März viele Schüler und 
Professoren zum Abschlussball 
im Ballsaal ein, um gemeinsam 
mit Schulleiterin Prof. Horri-
ble das Schuljahr ausklingen zu 
lassen. Der Abend stand zunächst 
ganz im Zeichen von zahlreichen 
Veränderungen im Lehrerkollegi-
um. Da Schulleiterin Horrible sich 
aufgrund ihres fortgeschrittenen 
Alters nicht mehr alles merken 
konnte, zückte sie ihr magisches 
Pergament um von ihren Notizen 
ablesen zu können.
Die Ankündigungen begannen 
mit einer traurigen Nachricht. 
Die beliebte Prof. Bennet hatte 
gekündigt und kehrt somit wieder 
in die Reihen der Schüler zurück. 
Kommentiert wurde diese Nach-
richt mit vielen entsetzten Gesich-
tern und auch einigen Tränen. Mit 

ihrer Kündigung wurde das Fach 
Verwandlung frei, welches ab 
sofort sehr euphorisch von Prof. 
Gruenblatt übernommen wird.
Nach diesem Abschied können 
wir uns aber umso mehr über 
die Rückkehr zweier altbewährter 
Professoren freuen. Zum einen 
kehrt Prof. McMorgan aus ihrer 
Pause zurück und wird wieder 
das Fach Kräuterkunde unter-
richten. Zum anderen kehrt auch 
Schulleiterin Horrible in das akti-
ve Unterrichtsgeschehen zurück 
und verkündete, dass die Schüler 
ab dem neuen Schuljahr wieder 
„horrible“ Verteidigungskünste 
erlernen würden.
Eine weitere Veränderung wird 
es im Fach Zaubereigeschichte 
geben. Prof. Pharmakon legt eine 
Pause ein, somit muss eine neue 
Besetzung für das Fach gefunden 
werden. Nach einer Initiativbewer-
bung von Prim Everdeen wird 

die frischgebackene Hogwarts-
Absolventin eine Probestunde 
halten und wir dürfen hoffen, sie 
bald im Lehrerkollegium willkom-
men heißen zu dürfen.
Anscheinend reichte es der Schul-
leitung aber nicht, einige Unter-
richtsfächer neu zu besetzen. 
Zusätzlich dazu wurden auch 
noch alle Clubs und Aktivitäten 
neu vergeben. So dürfen wir uns 
im nächsten Schuljahr darauf  
freuen, dass die Quidditchleitung 
wieder in die Hände von Schullei-

terin Horrible zurückkehrt. Unter-
stützt wird sie dabei von Prof. 
Honorium und eventuell Prof. 
King. Den Quidditchclub wird 
ab dem neuen Schuljahr Prof. 
Gruenblatt leiten. Auch die ande-
ren Clubs erfahren einen Wechsel: 
Der Duellierclub wird von Prof. 
Gruenblatt und Prof. King gelei-
tet, das Zauber-Quiz von Prof. 
Blackbird mit Prof. Honorium 
als Unterstützung. Schulleiterin 
Horrible war nach den zahlrei-
chen Ankündigungen, Wechseln 

und Unterstützungen schon so 
verwirrt, dass sie drauf  und dran 
war, einen Unterstützungspokal 
zu vergeben. Sie konnte sich dann 
aber noch rechtzeitig besinnen 
und begann mit der Vergabe der 
richtigen Pokale.
Als erstes wurden die Unterrichts-
pokale vergeben. Der Pokal für die 
meisten Unterrichtsbesuche ging 
in der ersten Klasse mit 21 Anwe-
senheiten an Josephine Lilly 
Liehr aus Hufflepuff. In der zwei-
ten Klasse konnte sich Slytherin › 

Ein Abend voller Veränderungen,
fliegender Tische und nackter Tatsachen

Der Ballsaal nach der Verleihung des Hauspokals

Spaß und Spannung beim ersten Abschlussball des Jahres 2019
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Shye Sangos mit 73 Anwesen-
heiten einen Unterrichtspokal  
sichern. In der dritten Klasse ging 
der Pokal mit 113 Anwesenheiten 
an Siri de Lioncourt aus Raven-
claw, auch wenn Schulleiterin 
Horrible zunächst der Meinung 
war, de Lioncourt wäre noch in 
der zweiten Klasse. Nachdem ihr 
hustend die richtige Klassenstufe 
zugerufen wurde, korrigierte sich 
Schulleiterin Horrible – eben-
falls hustend – und steckte de 
Lioncourt wieder in die richtige 
Klasse. In der vierten Klasse ging 
der Unterrichtspokal und damit 
auch der Anwesenheitsrekord des 
Schuljahres mit 131 Anwesenhei-
ten an Aaron Hawthorne aus 
Gryffindor, was Kyralia Lonmar 
damit kommentierte, dass Mr. 
Hawthorne wohl mal ein RL 
(Anm. d. Red.: Real Life, d.h. echtes 
Leben) bräuchte. In der fünften 
und sechsten Klasse gab es im 
vergangenen Schuljahr bedauerns-
werterweise keine Unterrichtspo-
kale zu vergeben. Dafür gelang 
es jedoch Kyralia Lonmar sich 
den Unterrichtspokal der siebten 
Klasse mit 112 Anwesenheiten zu 
sichern. Prompt wurden einige 
Stimmen laut, dass wohl auch Ms. 
Lonmar ein Real Life braucht.
Bei der Übergabe der Unterrichts-
pokale an die glücklichen Gewin-
ner schlich sich Arya Taralom 

unter und hoffte aufgrund der 
altersbedingten Kurzsichtigkeit 
der Schulleiterin ebenfalls einen 
Pokal abstauben zu können. Prof. 
Horrible erkannte die Slytherin-
Schülerin jedoch und warf  statt 
mit einem glitzernden Pokal 
mit einem großen Tisch nach 
Ms. Taralom. Glücklicherwei-
se wurde diese durch den Tisch 
nicht verletzt und die Schullei-
tung konnte mit der Pokalvergabe 
fortfahren (Anm. d. Red.: Hätte sie 
bestimmt sowieso getan...).
Neben dem Besuch des Unter-
richts sind auch die Prüfungen 
ein wichtiger Bestandteil des 
schulischen Lebens. Mit dem 
Prüfungspokal werden die Schü-
lerinnen und Schüler geehrt, die 
in ihren jeweiligen Prüfungen am 
besten abgeschnitten haben. In 
der ersten Klasse erlangte Gryf-
findor-Schülerin Vinca Minor 26 

von 27 Punkten in der Prüfung 
und verdiente sich somit einen 
der begehrten Prüfungspokale. 
In der zweiten Klasse ging der 
Prüfungspokal mit 23/24 Punkten 
an Jadzia Strawton, die den zwei-
ten Pokal für Slytherin an diesem 
Abend holte. In der dritten Klasse 
musste der Prüfungspokal dupli-
ziert werden, denn mit jeweils 35 
von 36 Punkten gab es in dieser 
Stufe gleich zwei Sieger: Asuka 
Nakiri aus Gryffindor und Siri 
de Lioncourt. Auch in der vierten 
Klasse gab es zwei Pokalsieger, 
jedoch mit der vollen Punktzahl 
von 36 Punkten: Aaron Hawthor-
ne, der seinen zweiten Pokal abho-
len durfte, und Hufflepuff-Schü-
lerin Ayana Trandafir. In der 
sechsten Klasse konnte, wie zuvor 
beim Unterrichtspokal, auch kein 
Prüfungspokal vergeben werden. 
Dies wurde von Prof. Blackbird 
dennoch frenetisch beklatscht.
Weiter ging es mit der Vergabe 
der Pokale für die schuleigenen 
Aktivitäten. Mit einer fantasti-
schen Leistung konnte sich Asuka 
Nakiri den Duellierpokal und 
holte somit den insgesamt fünf-
ten Pokal für Gryffindor. Den 
Zauber-Quiz-Pokal verlieh Schul-
leiterin Horrible mit 146 Punkten 
an Arya Taralom. Diese war davon 
selbst überrascht – da sie doch an 
keinem Zauber-Quiz-Abend zuge-

gen war – stürmte jedoch zugleich 
nach vorne, um sich den Pokal 
zu sichern. Begleitet wurde dies 
von zahlreichem Applaus für den 
vermeintlichen Erfolg, was Prof. 
Horrible sichtlich freute. Schließ-
lich hüstelte die Schulleiterin ein 
wenig vor sich hin, murmelte, dass 
es ja noch gar nicht April sei und 
verkündete, dass die rechtmäßige 
Gewinnerin dieses Pokals Kyralia 
Lonmar ist. In der Zwischenzeit 
hatte sich jedoch Ms. Taralom den 
Pokal vor den müde werdenden 
Augen der Schulleitung wegge-
schnappt und wollte diesen nicht 
wieder herausrücken. Die Schullei-
terin griff  zu drastischen Maßnah-
men und haute Ms. Taralom auf  
ihre frechen Finger. Während 
Ms. Lonmar sich fragte, ob Aryas 
Vorfahren Niffler waren, ging 
sie schnell nach vorne und nahm 
sich ihren rechtmäßig verdienten 
Pokal.
Ms. Taralom drohte der Schul-
leitung noch, sich für den verlo-
renen Pokal zu rächen, doch die 
furchtlose Prof. Horrible ignorier-
te dies gekonnt und suchte dann 
wieder den roten Faden für den 
Abschlussball. Dankenswerter-
weise half  ihr Prof. de Romanus 
bei der Suche und reichte Schul-
leiterin Horrible ein rotes Garn. 
Während Prof. Horrible schon die 
Vergabe des Schülerpokals ankün-

digen wollte, beschwerte sich Prof. 
Blackbird, dass Prof. Horrible 
doch ihren roten Umhang loslas-
sen soll, den sie an diesem Abend 
als einziges Kleidungsstück trug. 
Prof. Gruenblatt wurde dann 
so von ihren Gefühlen für Prof. 
Blackbird übermannt, dass sie die 
Schulleiterin immer weiter anfeu-
erte, an Prof. Blackbirds Umhang 
zu ziehen, obwohl eigentlich 
niemand – bis auf  Prof. Gruen-
blatt anscheinend – die Profes-
sorin nackt sehen wollte. Schul-
leiterin Horrible ließ den roten 
Umhang sofort kreischend los 
und wurde kreidebleich. Während-
dessen lagen die meisten Schüler 
schon lachend auf  dem Boden und 
Ms. Everdeen war drauf  und dran, 
eine Klamotten-Sammelaktion für 

Prof. Blackbird zu starten. Ms. de 
Lioncourt war erleichtert, dass 
Prof. Blackbird an diesem Abend 
nicht auf  einem Besen saß, › 

Für das Tische-Werfen haben so einige 
Hoggianer ein besonderes Talent...

Ist das Prof. Horribles verlorener roter Faden 
oder doch der Anfang vom Ende von Prof. 
Blackbirds Umhang?
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denn dies hätte von unten gesehen 
„unvorteilhaft“ sein können.
Mittlerweile hatte Prof. Horrib-
le den richtigen roten Faden für 
den Abschlussball wieder gefun-
den und fuhr mit der Vergabe 
des Schülerpokals fort. Mit einem 
Ergebnis von 4.892 Punkten 
erhielt diesen Aaron Hawthor-
ne. Vom Besen kam Schulleiterin 
Horrible auch direkt zum Quid-
ditchpokal, der mit 725 Punkten 
an Ravenclaw ging. Offensichtlich 
immer noch etwas durcheinander 
vergaß Prof. Horrible zunächst 
den Schülerpokal an Mr. Hawthor-
ne zu überreichen und holte dies 
schnell nach, bevor sie mit dem 
Quidditchpokal zu Prof. Bennet 
lief  und ihr diesen stellvertretend 
für ihr Haus übergab. Prof. Bennet 
nahm den Pokal strahlend entge-
gen und reichte ihn an Quidditch-
Kapitänin de Lioncourt weiter, 
die den dritten Pokal des Abends 
kaum noch tragen konnte und 
sich bei ihrem Team für die tolle 
Saison bedankte.
Schulleiterin Horrible hatte nun 
noch zwei Pokale, die darauf  
warteten, an ihre Gewinner verge-
ben zu werden: Der Lehrerpokal 
ging an Prof. Gruenblatt. Zu guter 
Letzt wurde der Hauspokal an das 
Haus mit den meisten Gesamt-
punkten verliehen. Ein spannen-
des Rennen hatten sich das gelbe 

und das rote Haus geliefert, doch 
nur eines konnte gewinnen. Mit 
insgesamt 16.299 Punkten gewann 
Gryffindor den Hauspokal und 
der Ballsaal wurde von Prof. 
Horrible umgehend in rot-gold 
umdekoriert.
Schulleiterin Horrible überreich-
te Hauslehrerin Prof. Honori-
um anerkennend den Hauspo-
kal, welcher der insgesamt siebte 
Pokal für das Haus Gryffindor an 
diesem Abend war. Gryffindors 
Hauslehrerin nahm ihn dankend 
an, hielt ihn jubelnd in die Höhe 
und reichte ihn schließlich an ihre 
Schüler weiter. Während sich Prof. 
Blackbird am Ende der Gryffin-
dor-Reihe postierte, um den Pokal 
wieder einzusammeln, offenbar-
te Rubio Scamandamore den 
geheimen Plan der Schulleitung, 
dass der Pokal ein Portschlüssel 
sei und – schwupps – alle Gyffin-
dors weg wären. Prof. Honorium 
freute sich bereits auf  die Privat-
party, als Schulleiterin Horrible 
ihre „Schülerchen und Kolleg-
chen“ zufrieden anlächelte und 
verkündete, dass nun die Zeit für 
„Speis und Trank und reichlich 
Tanz“ gekommen sei. Schon sicht-
lich beschwipst und vor sich hin 
kichernd wünschte Prof. Horri-
ble allen noch, dass ein lustiger 
Abend das neue Schuljahr einlei-
ten möge.		         • sdl
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Das Lösungswort, das sich aus den 
hervorgehobenen Kästchen ergibt, 
kann bis zum 20.04.2019 per PN an 
Prof. Horrible für einen Punkte- und 
Geldgewinn eingesendet werden 
(auch Professoren für Geldgewinn).

Horizontal
3. An welches Haus ging der letzte 
    Trimagische Pokal?
5. Welcher Schüler erhielt die letzten sechs 
    Zauber-Quiz-Pokale (Vorname)?
7. Welches Fach wurde bislang von Prof. 
    Pharmakon unterrichtet?
10. Wer ist Vertretungshauslehrer von 
    Hufflepuff  (Nachname)?

Vertikal
1. In welchem Raum kann man Zauber- 
   tränke brauen?
2. Bei welcher Aktivität kann man seine 
   Mitschüler verzaubern?
4. Nach welchem Gegenstand wurde an den  
   Spieleabenden 1-19 gesucht?
6. Welches Haus gewann den Hauspokal 
   im Schuljahr 1-19?
8. Wer leitet den Quidditchclub ab dem 
   Schuljahr 1-19 (Nachname)?
9. Wer lehrt (laut Artikel) neuerdings 
   wieder horrible Verteidigungskünste 
   (Nachname)?


